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„Empfang“ 

2004. Öl auf Leinwand 70 x 90 cm



„Ereignis“ 
2005. Acryl auf Leinwand 50 x 70 cm

„Beim Einkauf“ 
2005. Acryl auf Leinwand 50 x 70 cm

„Vernissage“
2004. Öl auf Leinwand 120 x 90 cm



„Das Paar“
2005. Acryl auf Leinwand 50 x 70 cm

„Mit den Kindern“  
2005. Acryl auf Leinwand 50 x 70 cm

„In der Galerie“ 
2005. Öl auf Leinwand 120 x 90 cm



„Tanz in die Nacht“ 2006.  

Öl auf Leinwand 100 x 70 cm



„Eröffnung“ 2004.  

Öl auf Leinwand 120 x 80 cm

„Stadtbummel“ 2005. 

Acryl auf Leinwand 50 x 70 cm



„Am Eingang“ 2004. 

Öl auf Leinwand 90 x 70 cm

„Intermezzo I+II“ 2003. 

Acryl auf Leinwand 50 x 70 cm



„Resonanz“ 2005.

Öl auf Leinwand 97 x 77 cm



„Dich zu finden“  
2005. Öl auf Leinwand 100 x 90 cm



„Ereignis I“ 2004.  

Öl auf Leinwand 100 x 100 cm



„Aufenthalt“ 2004.  

Öl auf Leinwand 50 x 40 cm

„Vis à vis“ 2004. 

Öl auf Leinwand 50 x 50 cm 



„Die Zeit“ 2004.  

Acryl auf Leinwand 210 x 40 x 3 cm



„Nicht allein“ 2005.
2005. Öl auf Leinwand 100 x 80 cm



„Mitten drin“  
2005. Acryl auf Leinwand 120 x 120 cm



„Zweisamkeit“ 2003.  

Öl auf Leinwand 120 x 80 cm



„Get together“  
2003. Acryl auf Leinwand 120 x 90 cm



„Kirchenmusik“ 2001.

Öl auf Leinwand 120 x 80 cm

„Enigma“ 2003. 

Öl auf Leinwand 70 x 90 cm



„Die Ebene“  
2002. Acryl auf Leinwand 100 x 80 cm

„Les amis“  
2004. Acryl auf Leinwand 40 x 50 cm



ImpressionenImpressionen



„Im Abendlicht“ 2005.  

Öl auf Leinwand 120 x 80 cm

„In der Lounge“ 2005. 

Öl auf Leinwand 50 x 70 cm



„Tanzrausch“ 2001.

Acryl auf Leinwand 100 x 80 cm



„Saxophon“ 2003.

Öl auf Leinwand 120 x 60 cm
„Harfe“ 2003.

Öl auf Leinwand 120 x 60 cm

„Virtuose“ 2005.

Acryl auf Leinwand 50 x 60 cm



„Die Geige“ 2003.

öl auf Leinwand 120 x 60 cm

„Die Trompete“ 2003.

öl auf Leinwand 120 x 60 cm

„Flötenkonzert“ 2005.

öl auf Leinwand 50 x 70 cm



„Ballabend“ 2003.  

Acryl auf Leinwand 150 x 120 cm



„Regentag“ 2003.  

Acryl auf Leinwand 100 x 80 cm



„Stadt in der Nacht“ 2001.  

Acryl auf Leinwand 120 x 90 cm

„Spaziergang“ 2001.  

Acryl auf Leinwand 70 x 90 cm



„Westflügel“ 2001.  

Öl auf Leinwand 120 x 90 cm



„Dein Weg“ 2001.  

Öl auf Leinwand 200 x 150 cm



„Tränke am Morgen“ 2002.  

Öl auf Leinwand 100 x 80 cm

„Schimmel“ 2002.  

Öl auf Leinwand 50x 70 cm



„Die Unbekannte“ 2004.  

Öl auf Leinwand 120 x 80 cm



„Erwartung“ 2001.  

Öl auf Leinwand 70 x 90 cm



„Erwartung II“ 2005.  

Öl auf Leinwand 110 x 120 cm



„Erwartung III“ 2003.  

Öl auf Leinwand 120 x 90 cm



„Sinnlichkeit“ 2004.  

Öl auf Leinwand 120 x 120 cm



„Enthüllung“ 2003.  

Acryl auf Leinwand 120 x 90 cm



„Die Lust“ 2005.  

Acryl auf Leinwand 100 x 100 cm



„Abschied“ 2005.  

Öl auf Leinwand 150 x 125 cm

„Passion“ 2005.  

Acryl auf Leinwand 50 x 70 cm



„Verlockung“ 2004.  

Acryl auf Leinwand 100 x 100 cm
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Ein Bild ist ein Abbild der
Seele, ein Versuch aus
der unendlichen Menge
von Gedanken einen
bestimmten hervorzuhe-
ben und darzustellen. 

R o b e r t  H e t t i c h

in die Vergangenheit und doch die Gegenwart im

Auge ohne den Blick für die Zukunft zu vernach-

lässigen. Eingebettet in den konturenhaften

Ausdruck von Personen erscheinen die klaren

Linien eines Pelikanfüllfederhalters als graphi-

sches Element zu einer Einheit zu verschmelzen,

die besonders zu diesem Ort passen und extra für

das ArabellaSheraton entwickelt wurden. Es

scheint, als würden sich die Füllfederhalter ver-

selbständigen und sich mit der Tinte zu einem

Gesamtkunstwerk vereinigen.   

Seit neuestem ist Robert Hettich bereit, seine

Kenntnisse weiter zu geben. Aufgrund seines

Bekanntheitsgrades wurde mehrfach an ihn die

Bitte herangetragen, Malkurse zu offerieren.

Diesem Interesse trug er Rechnung und eröffnete

eine Malschule, die sowohl Anfängern als auch

Fortgeschrittenen die Möglichkeit bietet, Malen

von Grund auf zu lernen oder eigenes Können zu

erweitern.

Robert Hettich wurde 1964 in Tadschikistan

geboren. Er studierte an der pädagogischen

Hochschule für Kunst und Malerei in der

Hauptstadt Tadschikistans. Nach vier Jahren inten-

siven, klassischen Studiums der Abschluß und die

langersehnte Ausreisegenehmigung in die

Bundesrepublik Deutschland. 

An der Fachhochschule Hannover studierte Robert

Hettich Kunst und Grafik-Design und gründete

fünf Jahre später sein eigenes Studio-Design. Die

Arbeit als Grafiker förderte auch das creative

Potential, was wiederum der Malerei, die jetzt

allerdings etwas in den Hintergrund rückte, sehr

zugute kam. In Hannover entwickelte Robert

Hettich seine impressionistische Form des maleri-

schen Ausdrucks, wobei ihm die strenge Farb-,

Formen- und Gestaltungslehre der “russischen

Zeit” sehr hilfreich ist.

Momentan kann ein Teil seiner Bilder im Arabella

Sheraton Hotel im Pelikanviertel besichtigt wer-

den.

Gerade in dieser neuen Ausstellung wird das

Anliegen Robert Hettichs klar, Bilder und Raum

harmonisch zu verbinden. Die Bilder zeugen von

der Vielfalt des seelischen Ausdrucks eingebunden

R a u m Grafik H a r m o n i e

Kunst

Atelier
R O B E R T H E T T I C H

Aquarell · Pastellkreide · Acryl · Öl · Mischtechniken
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     1987    Kunstakademie Leninabad

       1994    Fachhochschule Hannover, Fachbereich Kunst und Design

       1995    Fotoausstellung im Centre de la Culture Mulhouse (Frankreich)

      2000    objekt forum staude Hannover

       2001    Medical-Plaza Hannover-Kronsberg  “Die heilende Kraft der Bilder”
  
       2002   Berlin, Friedrichstrasse Haus der Wissenschaft und Kultur

       2002   Daimler Chrysler Center Berlin Potsdamer Platz
          Gemeinschaftsausstellung mit Künstlern aus St.Petersburg zum 
      300. Jubiläum der Stadtgründung St.Petersburg

    2003    Havanna Lounge Hannover
     
       2003    Vernissage im Rahmen des IX.Sommer-Festivals Rittergut
      Bennigsen  mit den Petersburger Symphonikern

       2003    ArabellaSheraton Pelikan Hotel “Begegnungen mit der Tradition”

    2004  Berlin, der Künstler Verband Ost-West für zeitgenössische Kunst e.V.  
      Galerie "ART’EL"
   
    2004  Im Rahmen des Internationalen Polo-Euro Cup in Maspe  

    2004  VI. Kunstwoche Jesteburg

    2004  Havanna Lounge Hannover

    2005  Kunst in der Komisse "Begegnungen-Spotkania" Wolfenbüttel
      Gemeinschaftsausstellung mit international bekannten Künstlern
      aus Polen, USA und Deutschland

    2005  München, Kreissparkasse München Starnberg

    2006  Gemeinschaftsausstellung in der Botschaft der Republik Kasachstan
      Berlin

    2006  Galleria "Gallo Nero" Hannover

    2006  Teilnahme am 2. Internationalen Hellweg Kunstbrücke Symposium

    2006  Kunstkreis Laatzen Hannover

    2006   Galerie ART 21 München

    2006   Gemeinschaftsausstellung mit international bekannten Künstlern 
      aus Deutschland, Italien, Portugal, Rußland
      im Präsidenten Museum der Stadt Astana Kasachstan 

R O B E R T  H E T T I C H
Künstlerischer  Lebenslauf

Geboren: 22.01.1964 Taboschar (ehem. SU)
          
Tätigkeit: 1981 - 1984 als Grafiker

Ausbildung:   1984 - 1988 Studium an der Fachhochschule Leninabad 
    Fachbereich: Grafik,  Kunst und Malerei 

Tätigkeit:   1988 - 1992  als Grafiker

Ausbildung:   1992 - 1997  Studium an der Fachhochschule Hannover 
    Fachbereich Kunst und Design,  
    Studiengang Grafik-Design

Tätigkeit:    seit 09 / 1997  Dipl. Grafik-Designer

Ausstel lungen:



Neddernfeld 10 · 30853 Langenhagen

Tel.: 0511 - 724 48 68 oder 724 48 67 · Fax: 0511 - 724 48 66 · Mobil: 0170 531 95 35

E-Mail: studio@hettich-design.de


